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Czaja hält R2G den Spiegel vor

Der Berliner Bürgermeister Michael Müller (SPD) hat seine erste Regierungserklärung abgegeben. FDP-
Fraktionschef Sebastian Czaja ging mit Rot-Rot-Grün hart ins Gericht. Er kritisierte die kostspielige
Personalplanung, die Ablehnung der Offenhaltung des Flughafens Tegel und die unzeitgemäße
Bildungspolitik der Regierung.

In seiner Rede zur Regierungserklärung fordert Czaja Müller auf, endlich den Schuldenberg der Stadt
abzutragen. "Wir helfen gern: fünfmal mehr ist die Devise. Mehr Basics, mehr Praxis, mehr Freiheit,
mehr Digital, mehr Leistung."

In der Bildungspolitik orientiert sich der Freidemokrat an historischen Vorbildern, um Schule wirklich
zukunftsfähig zu machen. "Machen wir Humboldts Ideale einer Bildung zur Freiheit wieder zur
Richtschnur der Bildungspolitik in Berlin", forderte Czaja. Er plädierte auch dafür, Digitalisierung und
Bildung nicht zu trennen: "Schluss mit der Kreidezeit! Das digitale Klassenzimmer muss Wirklichkeit
werden!"
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